
 1

 

 
 
 

Ambulante Betreuung von Jugendli-
chen und jungen Volljährigen mit 

seelischer Beeinträchtigung 
 

 
 
 
 

 
Leistungsbeschreibung 

 
AUSZUG 

mehr Infos auf Nachfrage  
 
 
 
 
 
 

Geschäftsführung 
Elisabeth Hofmann 

Fuldastraße 31 
47051 Duisburg 

Tel. 02 03 30036-11 
  

Bereichsleitung 
Britta Asch 

Wohnverbund Jugendhilfe &  
Projektmanagement 

Falkstraße 73- 77 
47058 Duisburg 

Tel:: 0203/30036-61 



 2

 
Problembeschreibung: 
 
Jugendliche mit psychischen Problemen schaffen es in dieser ohnehin schwierigen 
Lebensphase oft nicht ohne fachliche Hilfe, ein stabiles Selbstwertgefühl zu entwi-
ckeln, gleichzeitig eigenverantwortliches Handeln zu erlernen und den Umgang mit 
einer seelischen Beeinträchtigung zu erlernen.  
Wichtigen Entwicklungsschritten wie der Ablösung von den Eltern, die Entwicklung 
einer eigenen Identität und dem Wunsch nach Autonomie steht oft eine große Orien-
tierungslosigkeit gegenüber. Dies kann schwere Krisen auslösen.  
 
Junge Menschen mit psychischen Problemen sind häufig in Familien aufgewachsen, 
die durch Abhängigkeitsproblematiken oder Gewalt und Missbrauch belastet waren. 
Eine gesunde seelische Entwicklung ist dann nur schwer möglich. 
So lösen junge Menschen mit seelischen Schwierigkeiten im Helfersystem nicht sel-
ten eine „ psychisch erkrankt oder verhaltensauffällig“- Diskussion aus. 
Besonders nach dem Erreichen der Volljährigkeit bewegt sich diese Zielgruppe oft in 
einer Grauzone zwischen den Systemen: die Kinder- und Jugendpsychiatrie ist nicht 
mehr zuständig; in den psychiatrischen Fachkliniken sind die bisherigen Behand-
lungsverläufe oft nicht bekannt.  
Das gemeindepsychiatrische Versorgungssystem hält im Regelfall keine gesonderten 
Konzepte zur Betreuung sehr junger Klienten vor. 
 
Kompetenzen der Mitarbeiter: 

• Qualifikationen als Dipl. Sozialpädagoge/in, Dipl. Sozialarbeiter/in, Erzieher/in 
oder vergleichbare Berufsbilder 

• fachliche Kompetenzen und berufliche Erfahrung in der Jugendhilfe, in der Be-
treuung psychisch erkrankter Jugendlicher und Erwachsener. 

• Fachliche Kompetenzen in der Betreuung suchtkranker Menschen 
• Fundierte Kenntnisse des SGB VIII und SGB XII 
• Fachkraft zur Abschätzung des Gefährdungsrisikos gemäß § 8a Abs. 2 SGB 

VIII 
• Kenntnisse über das regionale Netzwerk der unterschiedlichen Hilfsangebote 

in der Region 
• Erfahrungen und Bereitschaft in der Betreuung von Menschen mit multiplen 

Schwierigkeiten 
 
 Strukturelle Ressourcen der Regenbogen Duisburg Gm bH: 

• Verankerung in der Region durch Kooperationsvereinbarungen mit dem Klini-
kum Duisburg/ Kinder- und Jugendpsychiatrie Bertha-Krankenhaus, dem Ka-
tholischen Klinikum Duisburg/ Marien-Hospital und dem Fliedner Krankenhaus 
Ratingen 

• Mitglied im Gemeindepsychiatrischen Verbund Duisburg und in der Trägerkon-
ferenz Behindertenhilfe Duisburg 

• Weitere breitgefächerte Angebotsstruktur tagesstrukturierender, ambulanter 
und stationärer Hilfen für psychisch erkrankte Menschen sowie Menschen mit 
anderen Handicaps 

• Angehörigengruppen und Gesprächskreise auch in den Abendstunden 
• Dezentrale Strukturen mit Standorten und Ansprechpartnern in den Stadtteilen 

Duisburg –Mitte, -Süd und –West 
• EDV- gestütztes Dokumentationssystem und Qualitätsmanagement 


